
 

 

 

Organisatorische Hinweise 

Beginn Freitag, 07.10.16, 14:00 Uhr 
   
Ende Sonntag, 09.10.16, 13:00 Uhr 
 
Leitung Prof. Dr. Peter Nitschke 

Deutsche Gesellschaft zur Erforschung des 
politischen Denkens DGEPD 
Dr. Barbara Kappenberg 
Katholische Akademie Stapelfeld 

 
Ort   Katholische Akademie Stapelfeld  

Stapelfelder Kirchstr. 13  
49661 Cloppenburg-Stapelfeld  

 
Kosten  235,- € im EZ 80,- € nur 07.10. o. Ü. 
  215,- € im DZ 80,- € nur 08.10. o. Ü. 
  195,- € o. Ü. 60,- € nur 09.10. o. Ü. 
    25,- €  Abendvortrag 07.10. 

Seminarnr. 28790 
 
Anmeldung über diesen Link: 
http://www.ka-stapelfeld.de/programm/wirtschaft-ethik-
politik/item/und-immer-wieder-utopia 

oder schriftlich/per E-Mail an: 

Katholische Akademie Stapelfeld 
 Stapelfelder Kirchstr. 13 
 49661 Cloppenburg 
 Frau Barbara Ostendorf 

Tel.: 04471/188 11 32 (8:30 – 12:30 h) 
Fax: 04471/188 11 66 

 E-Mail: bostendorf@ka-stapelfeld.de 
 
Nach Ihrer Anmeldung werden wir Ihnen eine  
Bestätigung sowie die Rechnung zusenden. 
 
Abmeldung 
Falls Sie sich nach erfolgter Anmeldung von  
einer Veranstaltung wieder abmelden, erheben wir eine  
Bearbeitungsgebühr. Bei Nichterscheinen am Tag des 
Veranstaltungsbeginns werden die gesamten 
Teilnahmegebühren fällig. 

 

 

 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und immer wieder Utopia: 
Perspektiven utopischen Denkens 

von Morus bis zur Gegenwart 

     © fotolia 

Fachtagung 

Deutsche Gesellschaft zur Erforschung des 
politischen Denkens (DGEPD) in Kooperation 
mit der Katholischen Akademie Stapelfeld 

07. bis 09.10.2016 

 

 

 



 

 

Im Jahr 1516 ist die „Utopia“ des Thomas Morus 
erstmals publiziert worden. Anlass genug, sich im 
Jubiläumsjahr nicht nur mit der Schrift, sondern 
der Bedeutung utopischen Denkens ganz 
grundsätzlich für die Moderne und Gegenwart 
auseinanderzusetzen. 

Freitag, 07.10.2016 
  
14:00 Uhr  Anreise, Kaffee und Kuchen 
 
14.30 Uhr  Begrüßung, Eröffnung der Tagung  

Dr. Barbara Kappenberg,  
Katholische Akademie Stapelfeld 
Prof. Dr. Peter Nitschke, 
Universität Vechta 

 
15.00 Uhr I. Panel: Grundfragen  

Moderation:  
Prof. Dr. Frank-Lothar Kroll, Chemnitz 

Utopia forever? Positionen und 
Negationen des utopischen 
Denkens 
Prof. Dr. Peter Nitschke, Vechta 

 
Der Freie Markt: Wie utopisch ist 
das Leitbild der liberalen 
Ökonomie? 
Prof. Dr. Olaf Asbach, Hamburg 

 
18.30 Uhr   Abendessen  
 
19.30 Uhr  Das Erbe der „Utopia“ des 

Thomas Morus - Öffentlicher 
Abendvortrag (mit anschl. Imbiss) 
Prof. Dr. Richard Saage, Halle/Saale 

 
 
 

 
 

 
Samstag, 08.10.2016  
 
09.00 Uhr  II. Panel: Formierungen  

Moderation: Dr. Barbara Kappenberg 
 

Utopien als Gedankenexperimente 
Dr. Thomas Schölderle, Tutzing 

 
10.15 Uhr  Kaffeepause  
 
10:30 Uhr Zur Struktur sozietärer 

Gesellschaften nach Fourier 
Prof. Dr. Hans-Christoph Schmidt am 
Busch, Braunschweig 

 
12.30 Uhr  Mittagessen 
 
14.30 Uhr III. Panel: Ideologie und Utopie  

Moderation:  
Prof. Dr. Clemens Kaufmann, Erlangen 

 
Wie ideologisch ist die Utopie?  
Prof. Dr. Wilhelm Hofmann, München 

 
15.45 Uhr  Kaffeepause  
 
16.15 Uhr  Ist der Totalitarismus der 

Rassenideologie ein Produkt der 
Utopien der Moderne? 
Prof. Dr. Samuel Salzborn, Göttingen 

 
Gewalt und Utopie - oder wie 
totalitär ist Utopia im frühen 20. 
Jahrhundert? 
Dr. Thomas Möbius, Berlin 

 
18.30 Uhr  Abendessen 

 
 
 

 
 
 
Sonntag, 09.10.2016  
 
09.00 Uhr IV. Panel:  Varianten des 

Utopischen  
Moderation:  
Prof. Dr. Peter Nitschke 
 
Wo Utopie noch heute lebt – 
oder: Was Menschen suchen in 
Religion, Märchen und Fantasy 
Dr. Heinrich Dickerhoff,  
Katholische Akademie Stapelfeld 

 
10.15 Uhr  Kaffeepause  
 
10.30 Uhr Schöne neue Welten? – Die 

Rückkehr des Utopischen in 
Gestalt der kritischen Dystopie 
Dr. Susanna Layh, Augsburg 

 
12.00 Uhr Fazit, Abschlussworte 
 
12.30 Uhr  Mittagessen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 


